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Selbsttests für das Personal  
im Kindergarten Am Faulenbach
Seit vergangener Woche, kann sich das Personal selbst auf Co-
rona testen.
Herr Dr. Arleth wies letzten Donnerstagabend jeweils eine pädago-
gische Fachkraft aus den drei Gruppen in den Antigen-Schnelltest 
ein und beantwortete Fragen, die das Personal hatte.
Das Testen kann durch Zugang über die Nase, durch ein Abstrich 
Verfahren, durchgeführt werden. Die korrekte Durchführung des 
Abstriches spielt für ein zuverlässiges Testergebnis eine entschei-
dende Rolle.
Es sind gewisse Hygienemaßnahmen erforderlich, die das Kinder-
gartenpersonal ausführen muss, um sich zu schützen. Wichtig ist 
es, dass das eingewiesene Personal, eine Schutzausrüstung bei 
der Durchführung des Abstriches trägt.
Das Testergebnis ist innerhalb von etwa 15 bis 30 Min. Wartezeit 
abzulesen.
Das Kindergartenpersonal freut sich sehr darüber, die Antigen-

Selbsttests durchführen zu dürfen, um eine Ausbreitung an Covid-19 weitgehend in unserer Einrichtung zu vermeiden bzw. 
entgegen zu wirken. Uns ist es wichtig die Kinder, Eltern und das Kindergartenpersonal besser zu schützen.
Das Kindergartenteam Am Faulenbach bedankt sich herzlich bei Herr Dr. Arleth für die ausführliche Einweisung, bei der 
Durchführung des Abstrichverfahrens.

Schulung zur Durchführung des CoV Schnelltest
Am Freitagnachmittag warteten drei Mitarbeiterinnen des Evang. Kindergartens 
gespannt auf Dr. Hartmut Arleth.
Herr Dr. Arleth hatte sich erfreulicherweise bereit erklärt, die Erzieherinnen der bei-
den Kindergärten von Rietheim-Weilheim in der Handhabung des Antigen-Tests zu 
schulen, damit diese ihre Kolleginnen ein bzw. zweimal in der Woche testen können.
Gleich zu Beginn gab Herr Dr. Arleth einen kurzen Einblick in den Krankheitsver-
lauf. Mit einer kurzen Präsentation erläuterte er die menschliche Anatomie des 
Mund-Nasen-Rachenraums und in einem Video wurden die Mitarbeiterinnen über 
die Anwendung des Tests aufgeklärt. Danach ging es an die praktische Umset-
zung. Gegenseitig wurde die Handhabung des Tests unter Aufsicht von Herrn 
Dr. Arleth geübt.
Viktoria Gräf, Laura Sposetti und Heidi Luz sind in Zukunft die Erzieherinnen, die 
diesen Test an ihren Kolleginnen durchführen dürfen.
Wir danken Herrn Dr. Arleth für die interessante und kurzweilige Gestaltung der Schu-
lung und sein kompetentes Fachwissen auf all unsere Fragen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über den Beginn der  
Vorbereitenden Untersuchungen im  
Bereich "Kirchstraße-Mühlstraße"
Der Gemeinderat Rietheim-Weilheim hat in seiner Sitzung 
am 23.02.2021 gem. § 141 Abs. 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) den Beginn der Vorbereitenden Untersuchungen 
für die Sanierung Rietheim-Weilheim "Kirchstraße/Mühl-
straße" beschlossen. 
In dem abgegrenzten Gebiet liegen städtebauliche Miss-
stände und Mängel vor, die im Rahmen der Vorberei-
tenden Untersuchungen näher untersucht und ermittelt 
werden sollen.
Das festgelegte Untersuchungsgebiet umfasst ca.13,54 
ha und ist im Lageplan der STEG Stadtentwicklung 
GmbH mit Datum vom 29.01.2021 abgegrenzt.
Gemäß § 141 Abs. 3 des BauGB wird dieser Beschluss 
hiermit bekanntgemacht. 
Durch die Vorbereitenden Untersuchungen sollen Beurtei-
lungsgrundlagen über die Notwen digkeit der Sanierung, 
der sozialen, strukturellen und städtebaulichen Verhält-
nisse und Zu sammenhänge sowie die Möglichkeit der 
Planung und Durchführung der Sanierung gewon nen wer-
den. Es soll dabei auch die Einstellung und Mitwirkungs-
bereitschaft der Eigentümer, Mieter, Pächter und anderen 
Nutzungsberechtigten im Untersuchungsgebiet zu der 
beab sichtigten Sanierung ermittelt sowie Vorschläge hier-
zu entgegengenommen werden. 
Die Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstigen zum Be-
sitz oder zur Benutzung eines Grund stückes, Gebäudes 
oder Gebäudeteils Berechtigten sowie ihre Beauftrag-
ten im Untersu chungsgebiet sind gem. § 138, Abs. 1 
des BauGB verpflichtet, der Gemeinde Rietheim-Weilheim 
oder ihren Beauftragten Auskunft über die Tatsachen zu 
erteilen, deren Kenntnis zur Beurteilung der Sanierungs-
bedürftigkeit eines Gebietes oder zur Vorbereitung und 
Durchführung der Sanierung erforderlich ist. 
Mit der Durchführung der Vorbereitenden Untersuchun-
gen wird die STEG Stadtentwicklung GmbH in Stuttgart 
beauftragt.

Gemeindeinfo

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 23.02.2021
TOP 01  Bürgeranfragen
Vom Vorsitzenden des Elternbeirates des Kindergartens 
Rietheims, Herrn Thomas Stenger, wurde darum gebeten, 
zu prüfen, inwieweit es möglich wäre, Luftreinigungsge-
räte für den Kindergarten Rietheim und die Grundschule 
Rietheim anzuschaffen. Man sei sich natürlich bewusst, 
dass die Geräte nicht günstig sind, deshalb möchten 
man dies auch nach Möglichkeit mit unterstützen und 
z.B. einen Ostermarkt organisieren. Auch wurden bereits 
ortsansässige Firmen nach Spenden gefragt, hier kam 
bisher keine negativen Rückmeldungen.
Bürgermeister Arno konnte dazu berichten, dass sich der 
Gemeinderat diese Luftreinigungsgeräte bereits habe vor-
stellen lassen. Es sei auch beabsichtig das Thema unter 
dem Tagesordnungspunkt 4, im Rahmen der Beschluss-
fassung des Haushaltes mit zu beraten.

TOP 02   Beratung und Beschluss zur weiteren Maßnah-
me der Fortführung des Klimaschutzkonzeptes 
in Rietheim-Weilheim

- Unterstützungsvereinbarung Klimaschutzpakt
Bereits im Jahr 2013 hat der Gemeinderat ein Klima-
schutzkonzept beschlossen, welches vom Energiebera-

ter der Energieagentur, Herrn Tobias Bacher, kurz er-
läutert wird. Einiges davon habe die Gemeinde bereits 
umgesetzt, wie z.B. der Bau von Photovoltaikanlagen 
auf verschiedenen kommunalen Gebäuden, den Einbau 
der Pelletheizung zusammen mit der energetischen Sa-
nierung der Jahnhalle oder auch das Umweltförderpro-
gramm für Bürgerinnen und Bürger. Weitere mögliche 
Schritte wären ein Kommunales Energiemanagement mit 
einer Darstellung der Prozessschritte, eine klimagerechte 
Bauleitplanung, eine Energie- und Co²-Bilanz oder der 
European Energie Award. Daneben ging Herr Bacher auf 
die wichtigsten Programme und Fördermittelgeber ein 
und erläutert den Klimaschutzpakt Baden-Württemberg. 
Ein Vorteil der Unterzeichnung wäre, dass die Gemeinde 
5 Prozent Förderung zusätzlich erhalten würde. Die Ziele, 
welche die Gemeinde festsetzt seien eine Art Bekenntnis. 
Falls die Umsetzung scheitere, gebe dies keine negativen 
Konsequenzen.
Aus der Mitte des Gemeinderates gab es sowohl positive 
Stimmen, die sich für die Unterzeichnung aussprechen, 
als auch Stimmen, die Zweifel an einem Pakt hatten, der 
Vorteile bringt ohne eine Gegenleistung zur fordern.
Tobias Bacher erläuterte, dass dies beim Klimaschutz 
üblich sei, um Anreize zu schaffen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Klimaschutz 
Pakt Baden-Württemberg zu unterzeichnen, um die Akti-
vitäten im Bereich des Klimaschutzes nachhaltig zu un-
terstützen. Die Gemeinde Rietheim-Weilheim möchte Ihre 
Aktivitäten im Bereich Energieeffizienz und Klimaschutz 
weiter ausbauen. Die Bau- und Technikkommission wird 
sich nun in der kommenden Sitzung mit Unterstützung 
durch Herrn Bacher dieses Themas weiter annehmen.

TOP 03   Beratung und Beschluss über die Vergabe der 
Metallbau- und Schlosserarbeiten beim "Neu-
bau Kindergarten Weilheim" 

Für den Neubau des Kindergartens in Rietheim stand die 
Vergabe der Metallbau- und Schlosserarbeiten an. Nach-
dem bei der ersten Submission kein Angebot einging, 
konnten diese im Rahmen der freihändigen Vergabe nun 
eingeholt werden.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Vergabe an 
die Firma Stahlbau Münch aus Brigachtal auf Grundla-
ge des Leistungsvergleiches nach den im Vergabevor-
schlag aufgeführten Kriterien Angebotspreis in Höhe von 
69.750,00 Euro/netto (83.002,50 Euro/brutto).

TOP 04   Beratung und Beschluss zum Haushaltsplan mit 
Haushaltssatzung 2021

Vor dem Beschluss des Haushaltsplanes wurde über die 
Anschaffung von Luftreinhaltegeräten für den Kindergar-
ten in Rietheim sowie die Grundschule beraten. Diese 
seien, so Bürgermeister Jochen Arno, bisher nicht im 
Haushalt eingeplant. Die Kosten hierfür würden zwischen 
26.000 – 30.000 Euro liegen. Hinzu kämen die jährlichen 
Wartungskosten. Er schlägt vor, im Falle einer Anschaf-
fung der Luftreinigungsgeräte, diese notfalls außerplan-
mäßig zu beschließen.
Aus dem Gemeinderat gab es einige Stimmen für die An-
schaffung der Geräte. Als Argument für die Anschaffung 
wurde in erster Linie die Reduzierung der Ansteckungs-
gefahr in den Räumlichkeiten genannt. Außerdem sollten 
die Geräte so schnell, wie möglich angeschafft werden, 
damit die Anschaffung einen Sinn macht.
Aus der Mitte der Zuhörer kam der Vorschlag eine kon-
trollierte Wohnraumlüftung einzubauen, da diese nach-
haltiger sei und kaum Unterhaltung koste. Diese würde 
die Lüftungsintervalle verkürzen, allerdings nicht die Luft 
reinigen.
Auf der anderen Seite gab es Zweifel daran, wie anste-
ckend Kinder im Kindergarten- und Vorschulalter sind, ob 
die Geräte tatsächlich die erwünschte Wirkung erzielen, da 
Kinder vor allem im Kindergarten sich auch körperlich sehr 
nahekommen. Auch sollte die vorgeschlagene Wohnraum-
lüftung seitens der Verwaltung überprüft werden.
Auf den Antrag eines Gemeinderates beschloss das Gre-
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mium mehrheitlich, dass die Verwaltung ermächtigt wird, 
zunächst schnellstmöglich Luftreinigungsgeräte für den 
bestehenden Kindergarten in Rietheim, entsprechend der 
Raumgröße bzw. Empfehlung, anzuschaffen.
Weiterhin fasste der Gemeinderat einstimmig den Be-
schluss, dass die Verwaltung Angebote für die kontrollierte 
Wohnraumlüftung und Luftreinigungsgeräte für die Grund-
schule bis zur nächsten Gemeinderatssitzung einholt.
Bürgermeister Jochen Arno ging anschließend in seiner 
Haushaltsrede darauf ein, dass für dieses Haushaltsjahr 
wiederum 2,6 Mio. Euro an Investitionen eingeplant wur-
den. Zusätzlich gebe es noch Projekte aus den Vorjah-
ren, die noch nicht abgeschlossen sind oder durch die 
Haushaltssperre aufgeschoben wurden, so dass es einen 
großen Posten an Haushaltsresten gebe. Der Hauptpos-
ten stelle das Baugebiet am „Am Bol“ dar. Kämmerer 
Jochen Karl erläuterte anschließend die Eckdaten des 
Haushaltsplans bzw. der Haushaltssatzung 2020 anhand 
einer Power-Point-Präsentation. So sind im Ergebnishaus-
halt ordentliche Erträgen in Höhe von 10,404 Euro, davon 
4,5 Mio. Euro Gewerbesteuer. Dem gegenüber stehen 
Aufwendungen von 11,022 Mio. Euro. Dies führt zu ei-
nem Gesamtergebnis von -618.659 Euro.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Haushalts-
satzung der Gemeinde Rietheim-Weilheim für das Haus-
haltsjahr 2021.

TOP 5   Beratung und Beschluss des Wirtschaftsplan 
Eigenbetrieb "Wasser, Abwasser, Energie und 
Breitband" 2021

Der Wirtschaftsplan Eigenbetrieb „Wasser, Abwasser, 
Energie und Breitband für das Jahr 2021 wurde von 
Kämmerer Jochen Karl vorgestellt. Er berichtete, dass der 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs für das Wirtschaftsjahr 
2021 im Erfolgsplan mit Erträgen in Höhe von 332.200,00 
€ EUR und mit Aufwendungen in Höhe von 327.800,00 
EUR festgesetzt wird. Im Vermögensplan werden Einnah-
men in Höhe von 1.038.000,00 EUR und Ausgaben in 
Höhe von 1.038.000,00 EUR festgesetzt.
Der Gesamtbetrag der für den Eigenbetrieb im Vermö-
gensplan vorgesehenen Kreditaufnahmen wird für das 
Wirtschaftsjahr 2021 auf 0,00 € festgesetzt.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Wirtschafts-
plan für das Wirtschaftsjahr 2021.
Seitens des Gemeinderates gab es an dieser Stelle ein 
großes Lob für den Kämmerer Herrn Jochen Karl und 
seine Mitarbeiterinnen für die Erstellung des enormen 
Planwerkes.

TOP 6   Beratung und Beschluss über den Umgang mit 
den Elternbeiträgen während der Schließzeit 
durch Corona

In der vergangenen Sitzung hatte der Gemeinderat bereits 
beschlossen, auf den Einzug der Kindergartenbeiträge im 
Monat Februar zu verzichten. Bürgermeister Jochen Arno 
führte aus, dass dies nun auch für den Monat März ge-
plant ist. Es gebe leider immer noch keine abschließende 
Regelung bezüglich einer Kostenbeteiligung des Landes. 
Über den endgültigen Verzicht der Elternbeiträge für die 
Monate Januar und Februar sowie über eine mögliche 
Rückerstattung der anteiligen Elternbeiträge für Eltern, 
die die Notbetreuung in Anspruch genommen haben, 
werde erst in der kommenden Sitzung im März entschie-
den. Der Gemeinde fehlen im Falle eines Verzichtes auf 
den Einzug der Elternbeiträge in den Kindergärten und 
der Betreuung der Grundschule monatlich rund 15.000,00 
Euro.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, auf den Ein-
zug der Elternbeiträge für den Monat März 2021 für 
den Kindergarten „Am Faulenbach“ in Weilheim und die 
Grundschulbetreuung (Verlässliche Grundschule und flexi-
ble Nachmittagsbetreuung) in Rietheim zu verzichten, in-
sofern keine Notbetreuung in Anspruch genommen wur-
de. Der evangelischen Kirchengemeinde als Träger des 
evangelischen Kindergartens in Rietheim wird empfohlen 
diesem Beschluss zu folgen.

TOP 07   Einbringung und Vorberatung einer neuen 
Hauptsatzung

Der Landtag hat am 07. Mai 2020 mit dem Gesetz zur 
Änderung der Gemeindeordnung die Voraussetzung dafür 
geschaffen, dass Sitzungen des Gemeinderats künftig 
auch per Videokonferenz, also ohne persönliche Anwe-
senheit der Gemeinderäte in einem Sitzungsraum, statt-
finden können. Die Gesetzesänderung hat das Ziel, für 
die Zukunft einen Weg in schwierigen Situationen zu 
ermöglichen, wenn ansonsten eine ordnungsgemäße Sit-
zungsdurchführung nicht möglich wäre.
Bürgermeister Jochen Arno erläuterte, dass hierzu aber 
eine Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Riet-
heim-Weilheim erforderlich ist und ging auf die rechtliche 
und organisatorische Handhabung ein.
Außerdem habe die Verwaltung bei dieser Gelegenheit 
weitere Vorschläge für die Änderung der Hauptsatzung 
entsprechend dem Muster des Gemeindetages erarbeitet. 
Diese Änderungsvorschläge wurden von Hauptamtsleite-
rin Sandra Neubauer vorgetragen.
Seitens der Gemeinderäte gab es noch einzelne Ände-
rungswünsche, die in die Hauptsatzung aufgenommen 
werden sollen, so dass diese in der kommenden Sitzung 
beschlossen werden kann.

TOP 08   Beratung und Beschluss über den neuen Kinder-
gartenvertrag mit der Evang. Kirchengemeinde 
ab dem 01.09.2021

Bürgermeister Jochen Arno setzte den Gemeinderat da-
rüber in Kenntnis, dass der erste Vertrag über die För-
derung und den Betrieb des kirchlichen Kindergartens 
Rietheim zum 01.01.2004 in Kraft trat. Zum damaligen 
Zeitpunkt betrieb die Kirchengemeinde noch 2 Kinder-
gartengruppen (Regelgruppen mit bis zu je 25 Kindern). 
Es folgten bei der Inbetriebnahme weiterer Gruppen drei 
Änderungsverträge.
Schließlich erforderte die geplante Inbetriebnahme des 
neuen Erweiterungsbaus mit insgesamt 4 Gruppen im 
Frühjahr 2021 wiederum eine Anpassung des Kindergar-
tenvertrages.
Nachdem ohnehin bereits seit längerem angedacht war, 
den Kindergartenvertrag insgesamt zu überarbeiten und 
den aktuellen Gegebenheiten anzupassen, hat der Ge-
meinderat schließlich in seiner Sitzung vom 27.05.2020 
beschlossen, den Kindergartenvertrag zu kündigen, ver-
bunden mit dem Ziel, gemeinsam mit der evangelischen 
Kirchengemeinde einen neuen Kindergartenvertrag aus-
zuarbeiten. In mehreren Gesprächen zwischen den Ver-
tretern der Gemeinde und der Kirchengemeinde wurden 
sodann die neuen Vertragsentwürfe untereinander abge-
stimmt.
Nachdem sich aber die Verhandlungen immer wieder 
hingezogen hatten, konnten sowohl der Zwischenvertrag 
für den Zeitraum 01.04. - 31.08.2021 als auch der neue 
Vertrag ab dem 01.09.2021 dem Gemeinderat erst kurz 
vor der letzten Sitzung am 26.01.2021 zugestellt werden.
In dieser Gemeinderatssitzung am 26.01.2021 wurde da-
her zunächst lediglich dem Zwischenvertrag die Zustim-
mung erteilt, damit die evangelische Kirchengemeinde als 
Träger des neuen Erweiterungsbaus auch handlungsfähig 
ist und an die Stellenbesetzungen für die anstehende 
Inbetriebnahme gehen kann.
Die Beschlussfassung für den endgültigen Vertrag ab 
01.09.2021 wurde zunächst noch einmal zurückgestellt, 
um dies nun in einer weiteren Sitzung in Ruhe zu be-
raten.
Der neue nochmals geringfügig modifizierte Vertrag, der 
ab 01.09.2021 in Kraft treten soll, liege dem Gemeinderat 
vor. Es gab dabei noch einen geringfügigen Änderungs-
wunsch seitens der Kirchengemeinde. Der Gemeinde-
rat beschloss einstimmig dem Abschluss des vorliegen-
den Vertrages über den Betrieb und die Förderung der 
evangelischen Kindergärten in Rietheim mit Wirkung zum 
01.09.2021 zuzustimmen.
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TOP 9   Zusage der Aufnahme in die Städtebauförde-
rung für die städtebauliche Erneuerungsmaß-
nahme im Ortsteil Weilheim;

-   Einleitungsbeschluss zu den weiteren vorbereiten-
den Untersuchungen

Nachdem der Gemeinderat bereits in seiner öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 18.12.2019 beschlossen hatte, 
ein gebietsbezogenes Entwicklungskonzept zur Aufnah-
me in das Stadtsanierungsprogramm erstellen zu lassen, 
konnte unter reger Beteiligung der Bürgerschaft die An-
tragstellung fristgerecht erfolgen.
Bürgermeister Jochen Arno zeigte sich sehr erfreut dar-
über, dass mit Schreiben vom 02.02.2021 der Gemeinde 
Rietheim-Weilheim nunmehr von der Wirtschaftsminis-
terin, Frau Dr. Hoffmeister-Kraut MdL mitgeteilt wurde, 
dass die städtebauliche Erneuerungsmaßnahme "Kirch-
straße-Mühlstraße" mit Finanzhilfen in Höhe von 700.000 
Euro im Rahmen des Städtebauförderprogramms 2021 
gefördert wird. 
Nach dem Baugesetzbuch wären nun, nachdem der 1. 
Teil der Vorbereitung mit der erfolgreichen Antragstellung 
erledigt ist, als 2. Schritt die sogenannten vorbereitenden 
Untersuchungen durchzuführen, um das zukünftige Sa-
nierungsgebiet dann als Satzung förmlich festzulegen, in 
dem dann die einzelnen Projekte umgesetzt werden kön-
nen. Ein Angebot über vorbereitenden Untersuchungen 
wurden von der STEG in Stuttgart bereits unterbreitet. 
Seitens der Verwaltung werde empfohlen, den Auftrag 
entsprechend diesem Angebot zu vergeben. Des Weite-
ren sollte der Gemeinderat den beigefügten Beschluss 
zur Einleitung der vorbereitenden Untersuchungen fassen, 
der dann anschließend mit dem beigefügten Abgren-
zungsplan veröffentlicht werden muss. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Vergabe der 
vorbereitenden Untersuchungen gemäß dem Angebot der 
„die STEG Stadtentwicklungs GmbH aus Stuttgart“ vom 
13.09.2019 mit einer Pauschale von 6.900,-- Euro/netto 
sowie möglichem Zusatzaufwand in Absprache mit der 
Verwaltung.
Der Gemeinderat beschloss des Weiteren einstimmig den 
Beginn der vorbereitenden Untersuchungen nach § 141 
Abs. 3 Satz 1 des Baugesetzbuches (Baugesetzbuch) 
gemäß dem vorglegten Einleitungsbeschluss.

TOP 10   Beratung und Beschluss zur Festlegung der 
Bauplatzpreise für das neue Baugebiet "Am Bol" 
(Einfamilienhausgrundstücke und Mehrfamilien-
hausgrundstücke)

Bürgermeister Jochen Arno informiert darüber, dass die 
Planungen für die Erschließung des o.g. Baugebiets in-
zwischen weit vorangeschritten sind, so dass mit den 
Erschließungsarbeiten voraussichtlich Anfang April 2021 
begonnen werden kann. Nach dem Bauzeitenplan sollen 
die Arbeiten dann bis Ende Oktober 2022 abgeschlossen 
sein. Erst danach kann mit dem Bau von privaten Vor-
haben begonnen werden.
Ebenso wurde der Umlegungsplan bekannt gemacht, so 
dass dieser ebenso in Bälde zur Rechtskraft gelangt.
Der Gemeinde stehen nach der Umlegung 32 Bauplätze 
für Einfamilienhäuser und 2 Bauplätze für Mehrfamilien-
häuser zur Verfügung. Insgesamt handelt es sich hierbei 
um eine Fläche von 22.518 m².
Die Zahl der Interessenten liegt nach dem aktuellen 
Stand bei 90 für die Bauplätze. Die Entwicklung der 
Einwohnerzahl der letzten Jahre ist durchaus höchst 
erfreulich. Dies zeigt letztendlich, dass die Gemeinde 
Rietheim-Weilheim ein recht attraktiver Wohnort ist und 
man durch die Preisgestaltung auch eine gewisse Steu-
erungsfunktion hat.
Nicht zuletzt aber lässt sich neben der Refinanzierung der 
Gesamtkosten auch ein Ertrag für den Gesamthaushalt 
der Gemeinde erwirtschaften. Dieser Ertrag wird durch 
die Gemeinde wieder in die kommunalen Infrastruktur-
maßnahmen investiert.
Gleichzeitig gilt es noch zwischen den Bauplatzpreisen 
der Einfamilienhäuser und der Mehrfamilienhäuser zu 

unterscheiden. Bei den letzteren wird durch eine hö-
here „Nutzung“ des Bauplatzes ein wesentlich höherer 
Mehrwert erzielt, welcher sich in der Preisfindung wider-
spiegeln sollte. Bürgermeister Jochen Arno schlägt für 
die Grundstücke der Einfamilienhäuser einen Preis pro 
m² Bauland von 190,00 Euro und für die Grundstücke 
der Mehrfamilienhäuser einen Preis pro m² Bauland von 
270,00 Euro.
Aus der Mitte des Gemeinderates kamen zwei Anträge. 
Einer beinhaltete den Vorschlag, den Preis für die Plätze 
für Mehrfamilienhäuser auf 300,00 Euro/qm zu erhöhen 
und der andere den Preis für die Plätze für Einfamilien-
häuser auf 200,00 Euro/qm zu erhöhen.
Über die beiden weitergehenden Anträge wurde sodann 
jeweils separat abgestimmt.
Dem Antrag den Verkaufspreis für Mehrfamilienhaus-
grundstücke auf 300,00 Euro/m² festzulegen wurde mehr-
heitlich zugestimmt.
Dem Antrag den Verkaufspreis für die Einfamilienhaus-
grundstücke auf 200,00 Euro/m² festzulegen wurde ab-
gelehnt.
Anschließend wurde der von der Verwaltung vorgeschla-
gene Verkaufspreis mit 190,00 Euro/m² mehrheitlich be-
schlossen.

TOP 11 Bauangelegenheiten
Der Gemeinderat nahm zunächst von dem Neubau ei-
nes Carports sowie eines Nebengebäudes Kenntnis. Dem 
Bau eines Gerätehauses im Ahornweg, dem Neubau ei-
nes Wohnhauses auf dem Lupbühl, dem Neubau eines 
Zweifamlienhauses mit Garage auf dem Höfle, dem Ab-
bruch und dem Neubau eines Wohnhauses in der Straße 
Schmidten sowie dem Aufstellen eine mobilen Hühner-
stalls auf dem Rußberg erteilte er sein Einvernehmen. 

TOP 12  Bekanntgaben unter anderem von Beschlüssen 
aus nichtöffentlichen Sitzungen sowie Verschie-
denes

12.1  Verleihung Ehrenbürgerwürde 
 - Ewald Marquardt
Bürgermeister Arno berichtete, dass der Gemeinderat in 
der Gemeinderatssitzung am 16.12.2020 die Ehrenbürger-
würde an Herrn Ewald Marquardt verliehen hat. Diese hat 
er anlässlich seines 90. Geburtstages von ihm überreicht 
bekommen. Eine offizielle Würdigung und Überreichung 
soll noch nachgeholt werden, sobald es die Corona-
Pandemie zulässt.

12.2 Straßenwidmungen Rietheim
Bürgermeister Arno teilte mit, dass es in ein er der kom-
menden Gemeinderatssitzungen auch über die Widmung 
von zwei Straßen im Ortsteil Rietheim zu beraten sei.

12.3 Ausschreibung einer Hausmeisterstelle 
Bürgermeister Arno teilte weiter mit, dass bereits die 
Ausschreibung einer Hausmeisterstelle erfolgt ist und 
auch schon ein paar Bewerbungen eingegangen sind.

12.4 Rückgabe Zuschuss – Radweg Dillgarten 
Bürgermeister Arno informierte, dass der Zuschuss den 
die Gemeinde bezüglich des Radweges Dillgarten erhal-
ten hat, wieder zurückgegeben werden muss.
Leider seien die Grundstücksverhandlungen nicht so gelau-
fen wie gewünscht. Sehr bedauerlich, wenn ein Zuschuss 
gewährt wird und dieser anschließend wieder zurückge-
geben werden muss, weil die Maßnahme nicht umsetzbar 
ist. Sollten die weiteren Grundstücksverhandlungen positiv 
verlaufen, müsste ein neuer Zuschuss beantragt werden.

12.5 Differenz Wasserverlust 
Bürgermeister Arno konnte auch berichten, dass Wasser-
meister Zepf sich bei ihm gemeldet hat. Er hat der Was-
serverlust nochmals überprüft und kam auf einen deutlich 
geringeren Verlust von 16,6 %. Dies wird in der nächsten 
Gemeinderatssitzung aber nochmals genau dargestellt.

12.6 Ortseingangsschild „Hausarzt gesucht“ 
Ein Gemeinderat bedankte sich bei der Verwaltung auf-
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grund des schnellen Handelns bzgl. der Anbringung des 
Ortseingangsschildes „Hausarzt gesucht“.

12.7  Informationen wegen Sponsoring Neue Sporthalle
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde darum gebeten, 
den Gemeinderat aufgrund des Sponsorings der neuen 
Sporthalle auf dem Laufenden zu halten.

Mitteilungen von der Gemeinde 

Die Gemeinde Rietheim-Weilheim sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Reinigungskraft (m/w/d) 
auf der Basis eines 450-Euro-Minijobs für das Rathaus 
in Rietheim.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiterin 
Sandra Neubauer (07424/95848-13) zur Verfügung. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie an die Ge-
meindeverwaltung Rietheim-Weilheim, Rathausplatz 3, 
78604 Rietheim-Weilheim oder per E-Mail an: 
info@rietheim-weilheim.de.

Austausch von Wasserzähler
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass in die-
sem Jahr ca. 200 Wasserzähler ausgetauscht werden 
müssen, weil deren Eichgültigkeit abläuft. Die gesetzliche 
Eichfrist beträgt 6 Jahre, so dass alle eingebauten Was-
serzähler bis zum Jahr 2015 ausgebaut und durch neue 
Zähler ersetzt werden müssen.
Für den Austausch des Zählers werden keine separaten 
Kosten erhoben. Dieser ist in der jährlichen Grundgebühr 
mit enthalten.
Die von der Gemeindeverwaltung beauftragte Firma Kuon 
aus Schramberg wird, selbstverständlich unter Einhaltung 
der vorgeschriebenen Hygienevorschriften, mit dem Aus-
tausch der Zähler in den nächsten Wochen (voraussicht-
lich ab KW 11/2021) beginnen. Wir dürfen Sie deshalb 
bitten, der Firma Kuon zum Austausch der Zähler Zutritt 
zu gewähren und die Zähler so frei zu machen, dass ein 
ungehinderter Austausch stattfinden kann. Ein Schreiben 
der Gemeinde inklusive Terminvorschlag der Firma Kuon 
geht den Eigentümern rechtzeitig vorher zu.
Bitte beachten Sie, dass nach DVGW (Deutscher Ver-
ein des Gas- und Wasserfaches) und DIN 1988 ein 
Zähleraustausch jederzeit ohne Probleme möglich sein 
muss. Aus diesem Grund kann keine Haftung für Schä-
den übernommen werden, die auf Materialermüdung (an 
Installationen und Armaturen) oder Korrosion zurück zu 
führen sind, sowie wenn der Zählerplatz nicht der DIN 
1988 entspricht. Wir bitten um Verständnis.

Öffnungszeiten des Rathauses vor der 
Landtagswahl  
Hinweise für Briefwähler
Das Rathaus, Wahlamt, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-
Weilheim ist zusätzlich zu den normalen Öffnungszeiten 
am Freitag, 12. März 2021 zwischen 15.00 und 18.00 
Uhr für die Beantragung von Briefwahlunterlagen geöff-
net. Die Rathaustüren sind geschlossen. Bitte klingeln Sie 
bei „Bürgerbüro“.
Telefonisch ist die Gemeindeverwaltung in diesem Zeit-
raum nur unter der Telefonnummer 07424/95848-13 zu 
erreichen.
Bis zu diesem Zeitpunkt können Sie noch Briefwahlun-
terlagen beantragen, wenn Sie in das Wählerverzeichnis 
eingetragen sind.

Wer einen Wahlschein (Briefwahl) beantragt, aber keinen 
erhalten hat, kann bis Samstag, 13. März 2021, 12.00 
Uhr Ersatz verlangen, wenn er glaubhaft versichert, dass 
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist. 
Hierfür besteht eine Rufbereitschaft am Samstag, 13. 
März 2021 von 09.00-12.00 Uhr und zwar unter der Te-
lefonnummer: 07424/95848-13.
Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, können sogar bis zum 
Wahltag um 15.00 Uhr Briefwahlunterlagen unter oben 
aufgeführter Telefonnummer angefordert werden.

Rathaus in Rietheim am Montag, 
15.03.2021 am Vormittag geschlossen
Wegen der Erledigung der restlichen Wahlarbeiten der 
Landtagswahl bleibt das Rathaus am Montag, 15. März 
2021 vormittags geschlossen.
Wir bitten die Einwohnerschaft um Verständnis.

Berichterstattung zur Landtagswahl von 
Infratest dimap für die ARD
Die ARD wird wie gewohnt in Zusammenarbeit mit einem 
Institut ausführlich über die Landtagswahl am 14. März 
2021 berichten. Die Basis für unsere Analysen bildet 
eine Nachwahlerhebung (Exit Poll) am Wahltag durch ein 
Institut. Als einer von 200 Wahlbezirken der repräsen-
tativen Stichprobe wurde auch der Wahlbezirk Rietheim 
ausgewählt.
Die Wählerinnen und Wähler werden nach der Stimmab-
gabe von einem Korrespondenten gebeten, einen kurzen 
Fragebogen auszufüllen. Die Teilnahme ist freiwillig und 
anonym. In dem kurzen Fragebogen wird nach der aktu-
ellen Wahlentscheidung sowie nach Alter und Geschlecht 
gefragt. Ein ebenfalls eingesetzter, längerer Fragebogen 
beinhaltet einige zusätzliche Fragen etwa zum Schulab-
schluss, zur Berufstätigkeit und zu wahlentscheidenden 
Aspekten.
Stündlich melden unsere Korrespondenten telefonisch die 
Ergebnisse in unsere Datenzentrale. Auf der Basis die-
ser Nachwahlerhebung entsteht die 18-Uhr-Prognose, die 
nach Schließung der Wahllokale in der ARD präsentiert 
wird.
Nach Schließung der Wahllokale werden die Hochrech-
nungen auf der Basis bereits vorliegender Wahlbezirk-
sergebnisse erstellt. Dazu wird der Korrespondent der 
öffentlichen Auszählung beiwohnen und uns schnellst-
möglich die ausgezählten Ergebnisse ins Studio über-
mitteln.
Wir möchten die Wählerinnen und Wähler im Wahlbezirk 
Rietheim über die Befragung und die Freiwilligkeit an der 
Teilnahme vorab auf diesem Wege informieren!

Überfahrene Katze
Die Gemeinde wurde darüber informiert, dass im Bereich 
Höfle eine schwarz-rote Katze überfahren wurde. Diese 
Mitteilung dient dem Eigentümer zur Information.

Bund unterstützt Waldeigentümer mit  
100 Euro je Hektar
Extremwetterereignisse haben den Wäldern mit Dürre, 
Sturm und Schädlingen das dritte Jahr in Folge stark zu-
gesetzt. In dieser Krisensituation hat die Bundesregierung 
die flächenbezogene „Nachhaltigkeitsprämie Wald“ mit 
einem Gesamtvolumen von bundesweit 500 Mio. Euro 
auf den Weg gebracht.
Waldeigentümer mit einer Mindestwaldbesitzgröße von 
1,0 ha können die Bundeswaldprämie beantragen. Die 
Bundesförderung soll private und kommunale Waldei-
gentümer dabei unterstützen, die derzeitigen Schäden zu 
mildern und die Bewirtschaftung ihrer Wälder langfristig 
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und nachhaltig zu sichern. Voraussetzung ist neben der 
Mindestgröße von 1,0 ha eine Zertifizierung des Waldes 
nach PEFC oder FSC. Die Zertifizierung muss für den 
geförderten Wald 10 Jahre weiterbestehen.
Die Förderung kann nur vom Waldeigentümer selbst on-
line unter www.bundeswaldpraemie.de beantragt wer-
den. Es wird dringend empfohlen die Hinweise genau 
zu befolgen. Weitergehende Informationen finden sich in 
den FAQ.
Folgende Nachweise müssen nach Antragseingang inner-
halb von 10 Tagen eingereicht werden:
1.  Aktueller Bescheid der landwirtschaftlichen Berufsge-

nossenschaft (SVLFG)
2. Kopie des PEFC-Zertifikats
3. Rechnung des PEFC-Zertifikats
4. Bescheinigung der Mitgliedschaft in einer FBG
5. De-minimis-Erklärung
Waldeigentümer, die Mitglied in einer Forstbetriebsge-
meinschaft (FBG) sind, können die Nachweise 2-4 bei 
der Geschäftsführung ihrer FBG anfragen und erhalten.
Waldeigentümer, die nicht Mitglied einer FBG und damit 
nicht über diese zertifiziert sind, müssen über ein eigenes 
Zertifikat verfügen.
Entsprechend den Satzungen der Forstbetriebsgemein-
schaften im Kreis ergibt sich jeweils eine räumliche Be-
grenzung für die Aufgabenwahrnehmung und das Zerti-
fikat. Das bedeutet, dass nur die Waldfläche über die 
Forstbetriebsgemeinschaft zertifiziert ist, die innerhalb der 
satzungsgemäßen räumlichen Begrenzung liegt.
Folgende Personen bearbeiten die Bestätigungen:
FBG Wurmlinen/Rietheim-Weilheim: Andreas Fink, 
a.fink@landkreis-tuttlingen.de, 07461/9654513
FBG Seitingen-Oberflacht/Durchhausen: Harald Rutha, 
h.rutha@landkreis-tuttlingen.de, 07464/1498
FBG Aldingen/Aixheim/Frittlingen/Gunningen: Thomas 
Storz, t.storz@landkreis-tuttlingen.de, 07461/9261203
FBG Böttingen/Mahlstetten: Rolf Mauthe, 
r.mauthe@landkries-tuttlingen.de, 07424/504062
FBG Spaichingen/Denkingen/Hausen: Joachim Reger, 
j.reger@landkreis-tuttlingen.de, 07424/2603
FBG Trossingen/Talheim: Peter Pfriender, 
Peter.pfriender@web.de, 07425/4166
Möglichkeiten zur Erlangung eines eigenen Zertifikates 
werden auf den Internetseiten der gängigen Zertifizie-
rungsanbieter beschrieben (z.B.: www.pefc.de oder www.
fsc.org). Der Antrag muss spätestens am 31. Oktober 
2021 eingereicht sein.
Bei dem Programm handelt es sich um eine reine Bun-
desförderung ohne Aufgabenübertragung an die Länder 
und Landkreise.

Jugendreferat

 
 Foto: Jugendreferat

Abfallkalender
RESTMÜLLTONNE:  Mi., 17.03.21
        beide Ortsteile
BIOMÜLLTONNE:   Mi., 10.03.21
        beide Ortsteile
WINDELTONNE:   Mi., 17.03.21
(Deckelfarbe orange)  beide Ortsteile
PAPIERTONNE:   Di., 30.03.21  
        beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:  Mo., 08.03.21
        beide Ortsteile
SCHADSTOFFMOBIL:  Sa., 06.03.21, 11.30-12.30 Uhr, 
        Feuerwehrmagazin Rietheim

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461/926-3400

Reklamationen zur Müllabfuhr
Bei Reklamationen zur Müllabfuhr, insbesondere bei 
nicht geleerten Mülltonnen, bitten wir Sie, sich direkt 
mit der Abfallberatung des Landratsamtes Tuttlingen 
unter Tel.: 07461 926-3400 in Verbindung zu setzen.

Fundsachen

•	Im Briefkasten vom Rathaus in Rietheim wurde ein 
Umhängegeldbeutel eingeworfen.

Dieser kann auf dem Bürgerbüro im Rathaus Rietheim 
abgeholt werden.

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nuss-
baum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-
0, Fax 07033 3204928, Homepage: www.nussbaum-
medien.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
halbjährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de
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Schulnachrichten

Aufnahme Klasse 5 in das Gymnasium 
oder die Realschule Spaichingen
Die Eltern, die ihre Kinder für das neue Schuljahr 2021/22 
in das Gymnasium oder in die Realschule in Klasse 5 
anmelden wollen, können dies vom 08.03. – 11.03.2021 
tun. Die Anmeldung ist telefonisch, über die Homepage 
oder persönlich, nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Telefon Gymnasium:  07424/958956 – 
Homepage:     www.Gymnasium-spaichingen.de
Telefon Realschule:  07424/95850 – 
Homepage:     www.realschule-spaichingen.de
Bei der Anmeldung ist eine Geburtsurkunde, das Anmel-
deblatt für die weiterführende Schule, die Grundschul-
empfehlung, ein Nachweis über den Masernschutz sowie 
eine Kopie der letzten Halbjahresinformation notwendig. 
An der Realschule ist die Zeugniskopie bei Wahl des 
bilingualen Zuges verbindlich.
Alle weiteren Informationen und die genauen Anmeldezei-
ten finden Sie auf der jeweiligen Homepage.
Zur Auskunft in Fragen, die den Übertritt in eine weiter-
führende Schule betreffen, können sich die Eltern auch 
gerne direkt bei der Schulleitung erkundigen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenübersicht
Pfarramt Rietheim 
Pfarrer Armin Leibold, Rathausplatz 1, 
78604 Rietheim-Weilheim,
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953,
Internet:  www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
Mail:   pfarramt.rietheim@elkw.de

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch 
Pfarramtssekretärin Lena Jacobi
am Dienstag   von 9-11 Uhr und 
am Donnerstag  von 9-11 Uhr.
Tel. 07424-2548, Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
Über unsere Homepage bekommen Sie immer die aktu-
ellen Informationen.

Wochenspruch
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, 

der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. 
(Lk 9,62)

Sonntag, 07. März 2021 – Okuli
10 Uhr   Gottesdienst in Rietheim (Pfarrer Armin Leibold 

und Vikar Michiel Decaluwe)

Beim Gottesdienstbesuch muss zukünftig eine medizi-
nische oder eine FFP2-Maske getragen werden. Diese 
werden auch von uns zur Verfügung gestellt.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation müssen wir lei-
der das Pfarrhaus und die Bücherei schließen.
Gerne sind wir telefonisch (07424 2548) oder per Mail 
(pfarramt.rietheim@elkw.de) für Sie da. In dringenden 
seelsorgerischen Fällen dürfen Sie gerne vorbei kommen.

 Foto: Karin Faude

Weltgebetstag
Liebe am Weltgebetstag 
interessierte Frauen (und 
Männer),
immer am ersten Freitag im 
März feiern wir den Welt-
gebetstag. Diesmal etwas 
anders als in den vergange-

nen Jahren. Der letzte Weltgebetstag 2020 war, vor dem 
„Frühjahrs-Lockdown“, mit die letzte Veranstaltung im 
vergangenen Jahr, in der man uneingeschränkt Gottes-
dienste feiern und auch zusammensitzen konnte. Wir er-
innern uns gern an den gemeinsamen Abend in Rietheim.
Nun ist am Freitag, 5. März wieder Weltgebetstag, gerne 
hätten wir ihn in Weilheim gefeiert und gerne wären wir 
anschließend auch zusammengesessen. Doch sind wir 
wieder im „Lockdown“ und eine Vorbereitung und ge-
meinsames Feiern im Gottesdienst und danach ist nicht 
möglich.
Ein „Desaster“! - so betiteln wir manchmal die kleinen 
oder großen Unannehmlichkeiten unseres Lebens.
In Vanuatu, dem diesjährigen Land des Weltgebetstagses, 
versteht man unter „Disaster“ in der Landessprache Bis-
lama: Wirbelstürme, Vulkanausbrüche, Überschwemmun-
gen und andere vergleichbare Katastrophen. Für solche 
Krisenzeiten im Leben sorgen die Einwohner, die „Ni-Va-
nuatu“, vor. Z.B. raspeln und trocknen sie Maniok- oder 
andere Wurzeln, verpacken sie dicht in Bananenblätter 
und vergraben sie.
Nach der Katstrophe können diese Reserve-Rationen 
wieder hervorgeholt und gegessen werden - zum Glück, 
denn die Ernte steht nicht mehr zur Verfügung und bis 
zum nächsten Anbau muss erst wieder neu gesät wer-
den.
Ein „Disaster“ weltweit stellt derzeit die Corona-Pandemie 
dar, die uns alle trifft, manche mehr, manche weniger. 
Menschen leiden und sterben daran, Pflegende sind am 
Rand ihrer Kräfte, wirtschaftliche Existenzen sind zerstört, 
Einsame werden noch einsamer. Auch der Weltgebetstag, 
der auf Spenden angewiesen ist, um die vielen Projekte 
in aller Welt zu unterstützen, erlebt diese Zeit als sehr 
schwierige Zeit.
Nun wollen wir den Weltgebetstag aber nicht einfach so 
vorüberziehen lassen, sondern Sie und Euch trotzdem 
einladen mitzufeiern und mitzubeten.
Der Situation geschuldet, gibt es in diesem Jahr vom 
Weltgebetstagskomitee eine Premiere:
Am 5. März 2021, 19 Uhr wird ein Gottesdienst live über-
tragen: im Fernsehen auf dem Sender Bibel TV, unter www.
weltgebetstag.de und auch auf Youtube. Er steht unter 
dem Thema „Worauf bauen wir?“
Vorbereitet wird der Gottesdienst von einem ökumeni-
schen Team altkatholischer, baptistischer, evangelisch-lu-
therischer und römisch-katholischer Frauen. Musikalisch 
gestaltet wird er von einem bundesweiten Musik-Team 
des Weltgebetstags. Darüber hinaus gibt es Überra-
schungsbeiträge aus aller Welt.
Auch regional gibt es einen Gottesdienst, der online ver-
fügbar sein wird. In der Auferstehungskirche in Tuttlingen 
wurde ein Gottesdienst zum Thema des Weltgebetstags 
gefeiert und aufgenommen. Diesen kann man dann unter 
www.corona.ev-kirche-tuttlingen.de oder dem Youtube-
Kanal der Evang. Kirchengemeinde Tuttlingen ansehen.
Dazu haben wir kleine „Disaster-Pakete“ mit der Got-
tesdienstordnung, Informationen zum Land und kleinen 
Überraschungen gepackt. Wer den Gottesdienst mitfeiern 
will, kann so ein Päckchen im Pfarrhaus abholen.
So lasst uns - trotz allem - gemeinsam mit allen Men-
schen weltweit, und vor allem den Frauen aus Vanuatu, 
diesen Weltgebetstag feiern.
Wir hoffen, dass wir den Weltgebetstag 2022 wieder in 
bewährter Form feiern können. Dann wird er von Frauen 
aus England, Wales und Nordirland vorbereitet.
Euer Weltgebetstagsteam aus Rietheim-Weilheim

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

06. März 2021 – 14. März 2021
Sa., 06.03.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
So., 07.03. 3. Fastensonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
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10.30 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Seitingen-Oberflacht
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Kreuzwegandacht in Wurmlingen (Ute Ruf)
19.00 Uhr Kreuzwegandacht in Weilheim (Pater Manu)
Di., 09.03. Franziska
18.30 Uhr Rosenkranz mit Anbetung 
    in Seitingen-Oberflacht
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
Mi., 10.03.
18.30 Uhr Stille Anbetung in der Fastenzeit in Weilheim
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
Do., 11.03. 
18.30 Uhr  Rosenkranz in Wurmlingen mit Anbetung in 

der Fastenzeit
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen

Ministranten/Innen: 
So., 07.03.21  um 10.30 Uhr,  Felix, Tom
Mi., 10.03.21  um 19.00 Uhr,  Christian, Liv-Marit
So., 14.03.21  um 10.30 Uhr,  Melissa, Lasse

Anbetung in der Fastenzeit
In der Fastenzeit findet mittwochs 18.30 Uhr eine stille 
Anbetung statt; d.h. Pater Manu beginnt mit der Ausset-
zung des Allerheiligsten und zum Abschluss erteilt er den 
eucharistischen Segen.

Exerzitien im Alltag
Wer dieses Jahr bewusst(er) die Fastenzeit 2021 erleben 
möchte, den lade ich ganz herzlich zu einem besonderen 
Angebot ein.
Es werden noch an drei Sonntagabenden (7./14. und 
21.03.) immer ab 18 Uhr ein Impuls zur Fastenzeit auf 
Kirchberg TV hochgeladen.
Wer darüber reden möchte, kann dies dann in einer 
Zoom-Sitzung jeweils am Donnerstag der gleichen Wo-
che um 20.30 Uhr tun (11./18./25.03.).
Inhaltlich wird es um die Psalmen gehen.
Das heißt, vier Psalmen wollen wir genauer anschauen, 
hinter die Fassade der Worte blicken und für unser eige-
nes Leben fruchtbar werden lassen.
Wer bei der Zoom-Sitzung dabei sein will, der sende mir 
bitte eine E-Mail (krause.pr@gmail.com) und ich schicke 
die Zoom-Einladung anschließend per Mail zu.
Ich freue mich auf diese spirituelle, digitale Erfahrung
Kollekten-Ergebnisse
Adveniat-Kollekte 1.943,70 €
Weltmissionstag der Kinder 18,20 €
Afrikatag-Kollekte 140,00 €
Sternsinger-Aktion 7.641,56 €

Liebe am Weltgebetstag interessierte Frauen (und Männer),

Worauf bauen wir  
 Foto:  Kirche

nun ist am Freitag, 05.03. 
wieder Weltgebetstag, ger-
ne hätten wir ihn in Weil-
heim gefeiert und gerne 
wären wir anschließend 
auch zusammengesessen. 
Doch sind wir wieder im 
„Lockdown“ und eine Vor-
bereitung und gemeinsames 
Feiern im Gottesdienst und 
danach ist nicht möglich. 
Ein „Desaster“! – so betiteln 
wir manchmal die kleinen 
oder großen Unannehmlich-
keiten unseres Lebens.
In Vanuatu, dem diesjähri-
gen Land des Weltgebets-
tages, versteht man unter 
„Desaster“ in der Landes-
sprache Bislama: Wirbel-
stürme, Vulkanausbrüche, 

Überschwemmungen und andere vergleichbare Katastro-
phen. Für solche Krisenzeiten im Leben sorgen die Ein-
wohner, die „Ni-Vanuatu“, vor. Sie raspeln und trocknen 

Maniok- oder andere Wurzeln, verpacken sie dicht in 
Bananenblätter und vergraben sie.
Nach der Katastrophe können diese Reserve-Rationen 
wieder hervorgeholt und gegessen werden – zum Glück, 
denn die Ernte steht nicht mehr zur Verfügung und bis 
zum nächsten Anbau muss erst wieder neu gesät wer-
den. Eine andere Methode: Brotfrüchte werden mehrere 
Wochen in Meereswasser gehängt, um durch das Salz 
haltbar zu werden (ähnlich unserer Salzgurken).
Ein „Desaster“ weltweit stellt derzeit die Corona-Pan-
demie dar, die uns alle trifft, manche mehr, manche 
weniger. Menschen leiden und sterben daran, Pflegende 
sind am Rand ihrer Kräfte, wirtschaftliche Existenzen 
sind zerstört, Einsame werden noch einsamer. Auch der 
Weltgebetstag, der auf Spenden angewiesen ist, um die 
vielen Projekte in aller Welt zu unterstützen, erlebt diese 
Zeit als sehr schwierige Zeit.
Nun wollen wir den Weltgebetstag aber nicht einfach so 
vorüberziehen lassen, sondern Sie und euch trotzdem 
einladen mitzufeiern und mitzubeten. Der Situation ge-
schuldet, gibt es in diesem Jahr vom Weltgebetstagsko-
mitee eine Premiere:
Am 05.03.21, 19 Uhr wird ein Gottesdienst übertragen: 
im Fernsehen auf dem Sender Bibel TV, unter www.welt-
gebetstag.de und auch auf Youtube. Er steht unter dem 
Thema „Worauf bauen wir?“. Vorbereitet wird der Got-
tesdienst von einem ökumenischen Team altkatholischer, 
baptistischer, evangelisch-lutherischer und römisch-katho-
lischer Frauen. Musikalisch gestaltet wird er von einem 
bundesweiten Musik-Team des Weltgebetstags. Darüber 
hinaus gibt es Überraschungsbeiträge aus aller Welt.
Auch regional gibt es einen Gottesdienst, der online ver-
fügbar sein wird. In der Auferstehungskirche in Tuttlingen 
wird ein Gottesdienst am Samstag vor dem Weltgebets-
tag zum Thema gefeiert und aufgenommen. Diesen kann 
man dann unter www.corona.ev-kirche-tuttlingen.de oder 
dem Youtube-Kanal ansehen.
Wir hoffen, dass wir den Weltgebetstag 2022 wieder in 
bewährter Form feiern können. Dann wird er von Frauen 
aus England, Wales und Nordirland vorbereitet.
Euer Weltgebetstagsteam aus Rietheim-Weilheim

Kath. Pfarramt Wurmlingen
Kirchgasse 3
Telefon:   07461/2608
Telefax:  07461/ 71587
E-Mail:   StGeorg.RietheimWeilheim@drs.de
Homepage:  www. se-konzenberg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag und Mittwoch:  09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag:      10.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag:     16.00 – 18.30 Uhr
Beerdigungsdienst
Sterbedatum vom 07.03.-13.03.2021
Pastoralreferent Alexander Krause
Pater Manu Sebastian
Tel.: 07461/969515 
Pastoralreferent Alexander Krause
Tel.: 07464/ 989169
E-Mail: krause.pr@gmail.com

Vereinsnachrichten

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

TB Bewegungstipp
Montag 13.00 – 13.15 Uhr

Sender: ARD alpha
Happy Balance
mit Johanna Fellner

Dienstag 7.20 – 7.35 Uhr
Sender: BR

Emotional Moves mit 
Isabella, Lil und Franz
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Mittwoch 8.40 – 8.55 Uhr
Sender: BR

Fit – auch ohne Sport
mit Mia Schmidt

Donnerstag 13.15 – 13.30 Uhr
Sender: ARD alpha

Gesunder Rücken
mit Andy Fumolo

Freitag 13.15 – 13.30 Uhr
Sender: ARD alpha

Stretching
mit Jack Campbell

Samstag 8.00 – 8.15 Uhr
Sender: ARD alpha

Nordic Walking mit 
Peter Schlickenrieder

Sonntag 8.00 – 8.15 Uhr
Sender: ARD alpha

Dance Aerobic
mit Johanna Fellner

Das gesamte Sendeprogramm mit allen Angeboten gibt 
es auf www.telegym.de/pdf/Sendeplan.pdf
Wir wünschen viel Vergnügen!

Sonstige Mitteilungen

Informationsveranstaltungen  
zum Gemeinsamen Antrag 2021
Aufgrund der aktuellen Lage bietet das Landwirtschaft-
samt Tuttlingen in diesem Jahr keine Informationsaben-
de für Landwirtinnen und Landwirte zum Thema „Aktuel-
les zum Gemeinsamen Antrag 2021“ an.
Stattdessen veröffentlicht das Landwirtschaftsamt Tuttlin-
gen unter https://tuttlingen.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/
Startseite Hinweise, Links und Informationen zu verschie-
denen Themen rund um den Gemeinsamen Antrag 2021. 
Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen weist darauf hin, dass 
die Antragsannahme im Rahmen eines telefonischen Aus-
tausches durchgeführt wird. Die Termine werden den 
Antragstellern per Post zugesandt.
Auch 2021 bietet das Landwirtschaftsamt Tuttlingen 
wieder FIONA-Schulungen an
Diese werden online am Montag, 15.03.2021 und am Don-
nerstag, 18.03.2021 jeweils um 9:00 Uhr durchgeführt. Vir-
tueller Einlass zum „Technik-Check“ erfolgt ab 8:30 Uhr, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Zur Teilnahme ist eine Anmel-
dung unter Tel. 07461/ 926-1300 beim Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen erforderlich. Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
zur Veranstaltung eine gültige E-Mail-Adresse durch. Diese 
ist erforderlich, um den Teilnahme-Link zu erhalten.

Foto: Werma

Erste virtuelle Spendenübergabe Lebens-
hilfe Tuttlingen freut sich über großzügige 
Spende von WERMA Signaltechnik
WERMA-Geschäftsführer Matthi-
as Marquardt überreichte virtuell 
einen Spendenscheck an Martin 
ten Bosch, Geschäftsführer der 
„Lebenshilfe für Menschen mit 
Behinderungen Kreisverein Tutt-
lingen“.
„Einfach toll, dass wir auch in 
diesem Jahr wieder eine so groß-
zügige Unterstützung von Ihnen 
erhalten“, freut sich Martin ten 
Bosch. „Wir haben uns natürlich 
auch schon Gedanken gemacht, 
wofür wir diese Spende verwen-
den möchten.“ Seine Kollegin 
Cyra Scharnberger erläutert: 
„Wir würden die Spende gerne für unser Begegnungs-, 
Bildungs- und Trainingszentrum „TuWerk“ im Gewerbege-
biet Ludwigstal verwenden. Hier sind unter einem Dach 
verschiedene Gruppen untergebracht und auch unsere 
Grüngruppe hat dort ihre Basis.“
Matthias Marquardt freut sich besonders, dass bereits 
feststeht, wofür die diesjährige Spende verwendet wird: 
„Es ist toll zu sehen, dass unsere finanzielle Unterstützung 
ankommt und bei Ihnen und Ihren Beschäftigten für große 
Begeisterung sorgt – das bereitet auch uns große Freude.“

Minister Guido Wolf übergibt Freilichtmuse-
um Neuhausen ob Eck ServiceQ-Zertifikat 
Erneut ist das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck als 
besonders besucherfreundlich mit dem Zertifikat „Service-
Qualität Deutschland“, Stufe 1, ausgezeichnet worden. 
Tourismusminister Guido Wolf überreichte die Urkunde an 
Landrat Stefan Bär und Museumsleiter Andreas Weiß. Wolf 
betonte dabei die nachhaltige Wirkung einer solchen Qua-
litätszertifizierung: „Das Zertifikat zeichnet Einrichtungen 
aus, die sich durch besondere Qualität im touristischen 
Bereich abheben. Studien zeigen, dass die Gäste auf eine 
solche Qualität immer mehr Wert legen.“
Schon seit 20 Jahren unterstützt ServiceQualität Deutsch-
land kleine und mittelständische Dienstleister im Tourismus 
bei der Verbesserung ihrer Servicequalität. „Wir bekommen 
hier immer wieder gute und praktische Anregungen, wie 
wir das Museum für unsere Besucherinnen und Besucher 
noch ansprechender und ihren Aufenthalt so angenehm 
wie möglich gestalten können“, erläutert Museumsleiter 
Andreas Weiß. Die Zertifizierung ist jetzt wieder für drei 
Jahre gültig. Jedes Jahr stehen neue Maßnahmen an, 
die das Team des Freilichtmuseums gemeinsam umsetzen 
wird, um die Dienstleistungsqualität zu erhalten.

Foto: Landratsamt Tuttlingen

 
Ärztlicher Notfalldienst

Apothekendienst

Samstag, 06.03.2021 von 8:30 Uhr bis So., 8:30 Uhr:
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4,
Mühlheim  Tel. 07463 372
Apotheke Zürn, Hauptstr. 15
Zimmern ob Rottweil Tel. 0741 31894
Heuberg Apotheke, Deilinger Straße 4,
Wehingen  Tel. 07426 1358
Sonntag, 07.03.2021 von 8:30 Uhr bis Mo., 8:30 Uhr:
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2,
Spaichingen  Tel. 07424 93360
Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 2,
Tuttlingen  Tel. 07461 9468-0
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf 

den Seiten der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg:

http://lak-bw.notdienst-portal.de/
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833.

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag, 06./07.03.2021
Dr. med. vet. E. u. V. Heinemann, Heinz-Mecherlein-Str. 8,
Trossingen  Tel. 07425/21081
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Gemeinde Rietheim - Weilheim

E-Mail: info@rietheim-weilheim.de
Internet: www.rietheim-weilheim.de
Tel. 07424 95848-0, Fax 95848-28
Sprechzeiten:
Montag  8.00 bis 11.45 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag  8.00 bis 11.45 Uhr
Mittwoch  8.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 11.45 Uhr

Jugendreferat, Weigandhaus (Kirchstraße 33)  
Frau Anita Lin  Tel. 01629058067 
    E-Mail: juref.r-w@outlook.de
Integrationsbeauftragter  
Herr Siegbert Fetzer Tel. 01637439999
 E-Mail: siegbert.fetzer@biologos.de
Nachbarschaftshilfe „Wir für Sie“ e.V. 
Frau Sieglinde Latuske Tel. 07424 9607120
Bauhof, Eisenbahnstraße 71 
Tel. 07461 74133 E-Mail: bauhof-rietheim-weilheim@gmx.de 
Gruppenklärwerk Faulenbachtal, Streitwiesen 3
Tel. 07461 13524  E-Mail: KA-Weilheim@gmx.de
Bereitschaft Wasserversorgung:
Tel. 0800 2767767
Kostenlose Störungsnummer der EnBW Regional AG:
Tel. 0800 3629-477

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Im Landkreis Tuttlingen gibt es einheitliche Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst an Wochenenden 
und Feiertagen; diese lauten:
Rettungsdienst 112
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 0180 6074611
Augenärztlicher Notfalldienst 0180 6077212
HNO-Notfalldienst 0180 6077211

Tuttlingen
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Mo - Fr: 18 - 22 Uhr, Sa, So u. Feiertage: 8 - 22 Uhr
Villingen-Schwenningen HNO
Schwarzwald-Baar-Klinikum, Klinikstr. 11, 
78052 Villingen-Schwenningen
Sa, So u. Feiertage: 9-21 Uhr

Die einheitliche Rufnummer für den zahnärztlichen Not-
falldienst an Wochenenden und Feiertagen lautet:
0180 3222555-20

Caritas-Diakonie-Centrum Tuttlingen

Bergstr. 14, 78532 Tuttlingen
Tel. 07461 969717-0, Fax 07461 969717-29
Unser Angebot:
- Sozial- und Lebensberatung
- Schuldnerberatung
- Tafelladen
- Diakonieladen
- Mittagstisch
- Kath. Schwangerschaftsberatung
- Schwangerschaftskonfliktberatung
- Kurberatung und -vermittlung
- Migrationsberatung für zugewanderte Erwachsene
- Koordinationsstelle Seniorennetzwerk
- Begleitung von Ehrenamtlichen
- Offener Treff mit Kaffee

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo., Di. 14.00 - 17.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Rietheim

Pfarramt, Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424 2548, www.evkiri.de, 
E-Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena 
Jacobi dienstags und donnerstags jeweils von 09.00 - 
11.00 Uhr. Tel. 07424 2548,
E-Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de

Kath. Pfarramt Wurmlingen

Kirchgasse 3, Tel. 07461 2608, Fax 07461 71587
E-Mail: StGeorg.Rietheim-Weilheim@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 09.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.30 Uhr

Pater Manu Sebastian,  Tel. 07461 969515
Pastoralreferent Alexander Krause,  Tel. 07464 989169
E-Mail: krause.pr@googlemail.com

Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim

Amt Ansprechpartner E-Mail Durchwahl 
Tel. 07424 95848

Bürgermeister Herr J. Arno   jochen.arno@rietheim-weilheim.de - 0
Vorzimmer Bürgermeister,
Amtsblatt

Frau Y. Hafner yvonne.hafner@rietheim-weilheim.de - 0

Hauptamt, Bauamt, Wahlen Frau S. Neubauer  sandra.neubauer@rietheim-weilheim.de - 13
Finanzverwaltung, Buchhaltung
Brennholzbestellung

Frau E. Branscheid  elvira.branscheid@rietheim-weilheim.de - 14

Kassenverwaltung, Grundsteuer, Was-
serzins, Gewerbesteuer, Hundesteuer

Frau S. Schmidt stephanie.schmidt@rietheim-weilheim.de - 15

Buchhaltung, 
Versicherungsangelegenheiten

Frau B. Stiefel birgit.stiefel@rietheim-weilheim.de - 16

Finanzverwaltung Herr J. Karl   jochen.karl@rietheim-weilheim.de - 17
Einwohnermeldeamt, Passamt,
Sozialamt, Standesamt,
Rentenanträge, Gewerbeamt,
Kinderferienprogramm,
Schlüsselverwaltung

Frau L. Kupferschmid
Frau U. Kupferschmid

linda.kupferschmid@rietheim-weilheim.de
ute.kupferschmid@rietheim-weilheim.de

- 25
- 26


